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Pressemeldung 
 

 
Eröffnung der JAM – Jugendberufsagentur in Offenbach 
 

Offenbach am Main, 15. Juni 2026 – Am Freitag, 29. Mai 2026, eröffnete die JAM – 

Jugendberufsagentur offiziell ihre Türen. Von nun an bündeln die Agentur für Arbeit, 
das Jobcenter und das Jugendamt ihre Angebote an einem zentralen Ort in den 
Räumlichkeiten der IHK, Frankfurter Straße 90 in Offenbach. Montags bis 

donnerstags von 11 bis 16 Uhr und freitags von 11 bis 14 Uhr können sich junge 
Menschen beraten lassen – schnell, unkompliziert und ohne vorherige 
Terminvereinbarung. 

 
Die Eröffnung wurde gebührend gefeiert. Bürgermeisterin Sabine Groß und 
Stadtkämmerer Martin Wilhelm unterstrichen in ihren Grußworten die Wichtigkeit für 

die Stadt Offenbach. „Wir wissen alle aus eigener Erfahrung, dass der Übergang von 
der Schule ins Berufsleben oder in eine weiterführende Ausbildung eine der 
prägendsten Phasen im Leben eines jungen Menschen ist – aber auch eine der 

anspruchsvollsten. Mit JAM fällt das mühsame ‘von Pontius zu Pilatus laufen‘ weg 
und drei Behörden arbeiten zusammen um die Jugendlichen zu unterstützen. Das ist 
ein wichtiger Schritt und echter Bürokratieabbau“, so Bürgermeisterin und 

Jugenddezernentin, Sabine Groß.  
 

Auch Stadtkämmerer und Sozialdezernent Martin Wilhelm freut sich, dass die 
Anlaufstelle nun ihre Arbeit aufgenommen hat: „Mit JAM schaffen wir einen zentralen 
Ort, an dem Unterstützung gebündelt, Wege verkürzt und Perspektiven eröffnet 

werden. Das ist ein wichtiger Schritt, denn der Übergang von Schule in Ausbildung 
ist für viele Jugendliche eine entscheidende und oft auch herausfordernde Phase. 
Eine frühe, koordinierte Unterstützung sorgt für einen gelungenen Start ins 

Berufsleben. Dadurch gewinnt auch unsere Stadtgesellschaft.“ 
 
Frank Hofmann, Mitglied der Geschäftsführung der IHK, überreichte Brot und Salz 

zum Einzug in die neuen Räumlichkeiten: „Mit JAM haben wir nicht nur eine neue 
Mieterin gewonnen, sondern zugleich eine gleichwertige Partnerin für die 
Zusammenarbeit mit jungen Menschen, die Unterstützung auf ihrem Weg in die 

Zukunft benötigen. 
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Dieses Engagement wird unsererseits ausdrücklich unterstützt und aktiv 
mitgetragen." 

 
Roberto Priore, Leiter der Verwaltung des Jugendamtes, Susanne Pfau, 
Geschäftsführerin der MainArbeit, Kommunales Jobcenter und Andreas Nasev, 

Geschäftsführer operativ der Agentur für Arbeit erörtern gemeinsam ihre Vision für 
die JAM – Jugendberufsagentur. Trotz unterschiedlicher Institutionen, Aufträge und 
Gesetze, herrscht hier alles in Allem Einigkeit: Das JAM soll ein zentraler Ort für junge 

Menschen werden, an dem sie Unterstützung, Beratung und Hilfe finden. 
 
Die JAM – Jugendberufsagentur: Offener Zugang für alle Ratsuchenden 

 
„Die JAM – Jugendberufsagentur ist eine Anlaufstelle für alle jungen Ratsuchenden 
im Alter von 15 bis 25 Jahren, der Schwerpunkt liegt auf jungen Menschen mit 

schwierigen Startbedingungen und multiplen Problemlagen“, erläutert Lena 
Speckmann, Teamleiterin der Agentur für Arbeit. Bei dieser Zielgruppe werden die 
Stärken der Jugendberufsagentur besonders gut deutlich: Eine systematische und 

verstetigte Zusammenarbeit der beteiligten Akteure. „Um einen offenen Zugang zu 
gewährleisten, unterstützt JAM bei einer Vielzahl an Fragen und Themen, zum 
Beispiel Ausbildung, Arbeit, Schule, Probleme, Sorgen und Verselbstständigung“, 

ergänzt Mareike Imholt, Sachgebietsleitung im Jugendamt. Hierzu bündeln die drei 
Institutionen ihre Kompetenzen und Angebote zu einem abgestimmten 

Informations-, Qualifizierungs- und Beratungsangebot. Durch ein 
sozialpädagogisches Unterstützungsangebot können junge Menschen begleitet 
werden die passende Hilfe zu finden und in Anspruch zu nehmen. „Wir freuen uns 

auf eine gewinnbringende Zusammenarbeit im Sinne der jungen Menschen“, 
beendet Jan Pippardt, Teamleiter in der MainArbeit – Kommunales Jobcenter, die 
Veranstaltung. 

 
Das Projekt „JAM - Jugendberufsagentur“ wird im Rahmen des Programms „JUGEND 
STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit“ durch das Bundesministerium für 

Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend und durch die Europäische Union über 
den Europäischen Sozialfonds (ESF Plus) gefördert. 
 

Öffnungszeiten und Kontakt: 
Montag bis Donnerstag: 11 bis 16Uhr 
Freitag: 11 bis 14 Uhr 

Ohne vorherige Terminvereinbarung 
Frankfurter Straße 90, 63067 Offenbach am Main 
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Rufnummer: 069 8065-3848 
E-Mail: jam-jba@offenbach.de 

www.jam-jba.de 
 

 

 

 
  

  

 

 

  

 

 


